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Pressemitteilung 018/2023 vom 30. Januar 2023 

Gender-Pay-Gap 2022 in Thüringen: Frauen verdienten 

rund 7 Prozent weniger als Männer   
 
Im Jahr 2022 betrug der prozentuale Verdienstunterschied zwischen Frauen und Männern in Thürin-

gen, der unbereinigte Gender-Pay-Gap, 7 Prozent. Wie das Thüringer Landesamtes für Statistik mit-

teilt, erzielten Frauen in Thüringen einen durchschnittlichen Bruttostundenverdienst von 

18,20 Euro, während der durchschnittliche Bruttostundenverdienst der Thüringer Männer bei 

19,49 Euro lag. Damit gehört der Freistaat Thüringen zu den Bundesländern mit dem geringsten un-

bereinigten Verdienstunterschied.  

Der unbereinigte Gender-Pay-Gap vergleicht den Durchschnittsverdienst aller Arbeitnehmerinnen 

und aller Arbeitnehmer miteinander. Somit wird auch jener Teil des Verdienstunterschieds erfasst, 

der beispielsweise durch unterschiedliche Berufe, Branchen, Arbeitszeitmodelle, Beschäftigungs-

umfang, Bildungsstand oder Karrierestufen verursacht wird. Langfristig betrachtet hat sich der un-

bereinigte Gender-Pay-Gap in Thüringen seit 2012 zwischen 5 und 9 Prozent bewegt.  

Auf Ebene des höchsten allgemeinbildenden Schulabschlusses war der unbereinigte 

Gender-Pay-Gap 2022 in Thüringen mit 13 Prozent bei Frauen und Männern mit Abitur am höchsten. 

Vergleicht man den beruflichen Ausbildungsabschluss, so war der höchste unbereinigte 

Gender-Pay-Gap mit 18 Prozent bei Beschäftigten, die promoviert oder habilitiert haben. Ein hoher 

Verdienstunterschied betraf außerdem Frauen und Männer mit einem Bachelorabschluss (15 Pro-

zent), einem Diplom/Magister/Master/Staatsexamen (14 Prozent) sowie einem Meister-/Techni-

ker-/Fachschulabschluss (13 Prozent). Ein vergleichsweise niedriger Verdienstunterschied von 

6 Prozent betraf Beschäftigte mit einem anerkannten Berufsabschluss. Arbeitnehmerinnen ohne be-

ruflichen Ausbildungsabschluss verdienten im Durchschnitt sogar mehr als ihre männlichen Pen-

dants, sodass der unbereinigte Gender-Pay-Gap hier bei -4 Prozent lag. 

Der unbereinigte Gender-Pay-Gap in Gesamtdeutschland blieb mit 18 Prozent unverändert zum Vor-

jahr. Eine größere Lohnlücke zwischen Frauen und Männern war vor allem im früheren Bundesge-

biet (einschließlich Berlin) feststellbar und erreichte 19 Prozent . In den neuen Bundesländern (ohne 
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Berlin) blieb der geschlechtsspezifische Verdienstunterschied mit 7 Prozent  hingegen relativ gering. 

Damit entsprach der unbereinigte Gender-Pay-Gap in Thüringen dem Niveau der ostdeutschen Bun-

desländer. 

 

Bitte beachten: 
Die Ergebnisse für das Jahr 2022 sind nur eingeschränkt mit den Vorjahren vergleichbar, da unter-

schiedliche Datenquellen und Erhebungsmethodiken zugrunde liegen. Bis zum Berichtsjahr 2021 

wurden Ergebnisse basierend auf der vierjährlichen Verdienststrukturerhebung (VSE) berechnet,  

die letztmalig für das Berichtsjahr 2018 durchgeführt und anschließend fortgeschrieben wurde. Ab 

dem Berichtsjahr 2022 wurde diese durch die neue monatliche Verdiensterhebung abgelöst. Bei die-
ser neuen Verdiensterhebung fällt beispielsweise der Anteil der Verdienststärksten höher aus als 
noch in der Verdienststrukturerhebung, womit die Datenqualität verbessert wurde. 
 

Aufgrund der Umstellung auf die neue Verdiensterhebung mussten im Bereinigungsverfahren des 

Gender-Pay-Gap methodische Änderungen vorgenommen werden, womit eine Vergleichbarkeit der 
aktuellen Ergebnisse mit den Ergebnissen aus dem Vorjahr weiter erschwert wird. Die wichtigsten 

Änderungen betreffen den Austausch des Merkmals Leistungsgruppe durch das Anforderungsni-
veau, die Verwendung der Wirtschaftszweigabteilungen (Zweisteller), anstatt der Wirtschafts-

zweiggruppen (Dreisteller) sowie den Verzicht auf das Merkmal differenzierter Regionstyp. 

 

Die Ergebnisse zum Gender-Pay-Gap basieren auf den Erhebungen eines repräsentativen Monats. 
Im Berichtsjahr 2022 handelt es sich dabei um den April. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 

Dominika Knobloch 

Telefon: 03 61 57 331-92 31  

E-Mail: Dominika.Knobloch@statistik.thueringen.de  
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Prozent 1)

12,78 13,84 8

12,84 14,14 9

13,28 14,42 8

13,75 15,13 9

14,27 15,38 7

14,72 15,61 6

15,62 16,67 6

16,13 17,07 6

16,78 17,69 5

17,36 18,26 5

18,20 19,49 7

Durchschnittlicher Bruttostundenverdienst und 

unbereinigter Gender-Pay-Gap 

in Thüringen 2012 bis 2022

2014

Jahr

2012

2013

Frauen Männer

20222)

Euro

Durchschnittlicher 

Bruttostundenverdienst

2) Die Ergebnisse für das Jahr 2022 sind nur eingeschränkt mit den 

Vorjahren vergleichbar, da unterschiedliche Datenquellen und 

Erhebungsmethodiken zugrunde liegen. 

Unbereinigter 

Gender-Pay-Gap

1) Die Prozentangaben sind ohne Nachkommastellen dargestellt, da eine 

Ergebnisgenauigkeit bis hin zur Nachkommastelle nicht gegeben ist. 

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021
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Prozent 1)

Im Alter von… bis… Jahren 

12,05 11,22 -7

16,21 16,75 3

18,29 19,40 6

18,82 20,50 8

19,04 20,80 8

18,92 21,54 12

18,90 21,50 12

18,94 21,20 11

19,16 21,49 11

18,96 17,86 -6

(13,45) 13,20 (-2)

13,96 15,39 9

16,56 17,71 6

23,36 26,84 13

11,89 11,44 -4

16,70 17,77 6

20,42 23,45 13

19,64 23,18 15

28,19 32,82 14

42,10 51,56 18

( ) Aussagewert eingeschränkt

60 - 64

Durchschnittlicher 

Bruttostundenverdienst

Euro

1) Die Prozentangaben sind ohne Nachkommastellen dargestellt, da eine 

Ergebnisgenauigkeit bis hin zur Nachkommastelle nicht gegeben ist. 

65 und mehr 

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

Ohne Schulabschluss

Haupt / Volksschulabschluss

Mittlere Reife / gleichwertiger 

Abschluss

Abitur / Fachabitur

Anerkannter Berufsabschluss

Meister- / Techniker- / 

Fachschulabschluss

Bachelor

Diplom / Magister / Master / 

Staatsexamen

Promotion / Habilitation

Ohne beruflichen 

Ausbildungsabschluss

Durchschnittlicher Bruttostundenverdienst und 

unbereinigter Gender-Pay-Gap

nach persönlichen Merkmalen in Thüringen 2022

25 - 29

30 - 34

35 - 39

Unbereinigter 

Gender-Pay-Gap 
Frauen Männer

Alter

unter 25

Beruflicher Ausbildungsabschluss

40 - 44

Merkmal

45 - 49

50 - 54

55 - 59
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Prozent 
1)

20,05 24,36 18

20,30 25,02 19

18,24 19,59 7

18,20 19,49 7

Durchschnittlicher Bruttostundenverdienst und 

unbereinigter Gender-Pay-Gap 2022

im Bundesvergleich 

1) Die Prozentangaben sind ohne Nachkommastellen dargestellt, da eine 

Ergebnisgenauigkeit bis hin zur Nachkommastelle nicht gegeben ist. 

Durchschnittlicher 

Bruttostundenverdienst

Frauen Männer
Gebiet

Unbereinigter 

Gender-Pay-Gap

Früheres Bundesgebiet 

(einschließlich Berlin)

Neue Länder (ohne Berlin)

Thüringen

Deutschland

Euro
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